
 
2. Spieltag: Verbandsliga Damen 
 

Am 15.10.2023 fand in Celle der zweite Spieltag der Damen Ver-
bandsliga statt. Für den TSV waren Wiebke Böschen, Fabienne 
Allers, Lea Langhans und Laura Dodenhof hingefahren.  
Als erstes ging Laura an den Start. Sie erzielte ein Ergebnis von 
894 Holz. Lea, die als nächstes auf die Bahn ging, kam auf 863 
Holz. Fabienne spielte als dritte. Sie kam am Ende auf 893 Holz. 
Als letztes ging Wiebke auf die Bahn. Sie spielte mit 902 Holz 
Mannschaftshöchstholz. Insgesamt kam die Mannschaft auf 
3552 Holz. Mit diesem starken Mannschaftsergebnis haben die 
Damen des TSV den Spieltag gewonnen und bekommen dafür 5 
Punkte für die Tabelle. In der Tabelle steht die Mannschaft nach 
dem zweiten Spieltag auf dem ersten Platz.  
 
Tabelle nach dem 2. Spieltag: 

TSV Bülstedt/Vorwerk  7041 Holz 9 Punkte 
KSG Delmenhorst  6965 Holz 8 Punkte 
KSV Helmstedt  6844 Holz 7 Punkte 
KSV Sottrum   5646 Holz 4 Punkte 
KSG Wolfenbüttel  0  0  

Laura Dodenhof 
Herausgeber: TSV Bülstedt / Vorwerk              Verantwortlich: Karl-Heinz Müller, Tel.: 04283/982082 
      Internet: tsv-buelstedt-vorwerk.de        Email: khmueller@ewe.net 



Fußball aktuell              
 1. Herren 

 
Rückblick 
 
So., 01.10.2023  TSV Karlshöfen – TSV Bülstedt/Vorwerk    15:00 Uhr 
 
Die Partie gegen die Kicker aus Karlshöfen begann mit einem klassischem 
Fehlstart. Bereits nach zehn Minuten lagen die Bülstedt/Vorwerker mit 
zwei Toren zurück. Nach schlechtem Stellungsspiel konnten sich die Stür-
mer aus Karlshöfen zweimal auf der linken Abwehrseite durchsetzen und 
vor dem Tor quer legen. Vor der Halbzeit erhöhte sich der Rückstand nach 
einem Konter dann auf drei Tore. Mit Entschlossenheit kam der TSV Büls-
tedt/Vorwerk dann aus der Kabine und konnte sich nach der katastrophalen 
ersten Halbzeit deutlich stabilisieren. Die Gegner aus Karlshöfen verwalte-
ten die komfortable Führung jedoch geschickt und durch harmlose Offensi-
vaktionen blieb es schließlich beim Endstand von 3:0. Während sich der 
Blick für Karlshöfen nach oben richtet, müssen die Bülstedt/Vorwerker 
aufpassen, nicht weiter nach unten zu rutschen. 
 
 
Sonntag, 08.10.2023   TSV Bülstedt/Vorwerk - MTSV Selsingen  15:00 Uhr 
 
Im Spiel gegen die Gäste aus Selsingen stand der TSV Bülstedt/Vorwerk 
vor der Aufgabe, die lange Serie zu brechen, und nach vielen Jahren wieder 
einen Sieg gegen die Gäste zu einzufahren. Mit dieser Motivation startete 
die Mannschaft aus Bülstedt mit einem Traumstart ins Spiel, schon in der 2. 
Minute konnte Joel Hoops den Gästen die Kugel ins Tor drücken und somit 
auf 1:0 stellen. Mit entsprechendem Rückenwind spielte die Heimmann-
schaft weiter auf das Tor der Selsinger und konnte durch einen Elfmeter in 
der 15. Minute auf 2:0 verbessern. Den Elfmeter verwandelte Bülstedts 
Stürmer Mohamed Maulawy. Danach fuhr der TSV Bülstedt einen Gang her-
unter, ließ jedoch auch keine Chancen der Gäste mehr zu. Somit ging die 
Partie mit einem 2:0 in die Halbzeit. 
 

 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren 
 

Einkäufen unsere Werbepartner 
 

im TSV Magazin und auf den 
 

Bandenwerbungen auf dem 
 

Sportplatz in Bülstedt 

Kegeln aktuell 
 

 
1. Spieltag: Verbandsliga Damen 
 

Am 24.09.2023 fand in Verden der erste Spieltag der Verbandsliga 
Damen statt. Für den TSV waren dabei Laura Dodenhof, Lea Langhans, 
Jorina Blome und Fabienne Allers. Die Mannschaft konnte gemeinsam 
3489 Holz erspielen, was am Ende der zweite Platz und vier Punkte 
bedeutete.  
Als erstes ging Laura an den Start, sie konnte sich 879 Holz sichern. 
Dieses Ergebnis war gleichzeitig Höchstholz an diesem Tag. Danach 
spielte Lea. Lea kam auf ein Ergebnis von 868 Holz. Als drittes ging 
dann Jorina auf die Bahn. Sie konnte sich 871 Holz erspielen. Als letz-
te Starterin für den TSV ging Fabienne auf die Bahn. Auch Fabienne 
kam auf ein Ergebnis von 871 Holz.  
 
Tabelle nach dem 1. Spieltag: 

1. KSG Delmenhorst       3513 Holz 5 Punkte 
2. TSV Bülstedt/Vorwerk     3489 Holz 4 Punkte 
3. KSG Wolfenbüttel     3419 Holz 3 Punkte 
4. KSV Helmstedt      3348 Holz 2 Punkte 
5. KSV Sottrum       2384 Holz 1 Punkt 



ohne zählbaren Erfolg in Bedrängnis. Nach seinem Torerfolg ergaben sich für 
Bernd Otten noch zwei gute Chancen. Einmal wurde sein Schuss abgeblockt und 
anschließend ging der Schuss daneben. Beim zweiten Tor in der 18. Minute war 
in umgekehrter Reihenfolge Bernd Otten der Vorlagengeber und „Godes“ der 
Torschütze. Im Anschluss gönnte sich das erfolgreiche Duo eine Auswechse-
lungspause. Stefan Müller und „Shorty“ kamen aufs Feld. Nur eine Minute spä-
ter fiel das 3:0 durch den gerade erst eingewechselten „Shorty“ nach Vorar-
beit von Rasmus Berger. Danach lag der Anschlusstreffer im Bereich der Mög-
lichkeiten. Ein Elsdorfer Spieler stürmte alleine direkt aufs Wörpetaler Tor zu 
und hatte nur noch Stefan Weyl vor sich, der als gelernter Feldspieler den Ball 
beim Herauslaufen ins Seitenaus schoss. Bei einem folgenden Vorstoß der Gäste 
war Stefan Müller der Spielverderber. Eine Aktion im Mittelfeld fiel im durch-
gängig fairen Kräftemessen aus dem Rahmen. Der ballführende leichtfüßige 
„Shorty“ wurde vom dem etwas stärker gebauten Dennis Przigoda mit einem 
Frustfoul von hinten „abgeräumt“. Nach Zusammenspiel zwischen Rasmus Ber-
ger und Arne Braunstein verfehlte ein Kopfball neben den rechten Torpfosten 
sein Ziel.  
In der zweiten Halbzeit dauert es 8 Minuten bis „Godes“ nach Zuspiel von Ras-
mus Berger zum zweiten Mal erfolgreich ins Netz traf. Im Anschluss ungenutz-
ter Chancen auf beiden Seiten, flankte Bernd Otten von links zu „Shorty“, der 
beendete den Angriff erfolgreich zum 5:0. Nach guter Vorarbeit von Rainer 
Otten unterstrich „Godes“ mit dem dritten Tor seine sehr gute Tagesform. Die 
Gäste waren an diesem Abend trotz vieler guter Spielszenen nicht mit Fortuna 
im Bunde. Nach einer Elsdorfer Ecke klatschte Stefan Weyl den Ball ab und 
Stefan Müller bereinigte die Situation mit einem Befreiungsschlag in Richtung 
Mittelfeld. Bei „Godes‘“ Flanke von der rechten Seite in die Elsdorfer Gefah-
renzone, lenkte Verteidiger Detlef Heins den Ball unglücklich ins eigene Tor. Ein 
weiter Abschlag von Stefan Weyl kam direkt bei „Godes“ an, der Ball rutschte 
über den „Schlappen“ am Tor vorbei. Ersatztorwart David Kunsch  wurde als 
Feldspieler eingewechselt. Die lauffreudigen Elsdorfer Soufien Lagili und Jan 
Vogel blieben bei ihren zahlreichen Angriffen für ihren Einsatz unbelohnt. Das 
letzte Tor des Abends fiel durch Mannschaftsführer Arne Braunstein. Er voll-
endete  „Godes‘“ Zuspiel mit einem satten Schuss in den linken Torwinkel.            

Heiko Lundt 

Auch nach der Halbzeit gewann die Partie nicht mehr an Fahrt, auch wenn 
den Selsingern in der 64. Minute noch das 2:1 gelang, ließ der TSV Bülstedt/
Vorwerk in diesem Spiel nichts mehr anbrennen und konnte somit drei wich-
tige Punkte gegen den Tabellennachbarn mitnehmen. 
 
 
 
So., 15.10.2023   SV RW Scheeßel - TSV Bülstedt/Vorwerk    15:00 Uhr 
 
Das Spiel gegen die Neuaufsteiger aus Scheeßel sollte eines zum Vergessen 
für die Gäste aus Bülstedt werden. Unter maroden Platzverhältnissen ging es 
für beide Teams in die Partie. Auch wenn die Mannschaften anfangs spiele-
risch auf gleichem Niveau agierten, so änderte sich dies spätestens nach 
dem 1:0 der Heimmannschaft aus Scheeßel in der 19. Spielminute durch Bas-
tian Behrend. Ein eher glücklicher Schuss, jedoch ein Wirkungstreffer der 
Mannschaft aus Scheeßel mit schweren Folgen für die Gäste, welche nach 
diesem Treffer nicht mehr wieder zu erkennen waren. Auch wenn sie dieses 
Ergebnis mit in die Halbzeit nahmen, so fielen sie nach der Halbzeit völlig in 
sich zusammen und kassierten noch drei weitere Tore, sodass sich die beiden 
Teams am Ende des Nachmittags mit einem 4:0 voneinander trennten. Büls-
tedt bleibt somit im Tabellenkeller stecken, während der SV RW Scheeßel 
weiter oben mitmischt. 
 
 
Fr., 20.10.2023  TSV Bülstedt Vorwerk – FC Alfstedt/Ebersdorf  15:00 Uhr 
 
Abgesagt aufgrund schlechter Platzverhältnisse. Ein Nachholtermin steht 
noch nicht fest.  



Vorberichte 
 
Sonntag, 05.11.2023Bremervörder SC – TSV Bülstedt Vorwerk   14:00 Uhr 
 
Nach einem starken Auftritt im Hinspiel fährt der TSV Bülstedt/Vorwerk 
zum Auftakt der Rückserie in die Kreisstadt um dort gegen den klaren Auf-
stiegsfavoriten aus Bremervörde zu spielen. Zuletzt marschierte der BSC 
mit mit fünf Siegen in Folge durch die Kreisliga, konnte jedoch vom FSV 
Hesedorf/Nartum geschlagen werden. Der Favorit ist also schlagbar und 
somit könnten wichtige Punkte für den TSV herausspringen, um sich weiter 
von den unteren Plätzen abzusetzen.  
 
 
So., 12.11.2023   TSV Bülstedt Vorwerk – Rotenburger SV II     14:00 Uhr 
 
Der (wohl etwas überraschende) Tabellenführer aus Rotenburg besucht die 
Bülstedt Vorwerker auf dem heimischen Rasen. Die zweite Mannschaft des 
RSV konnte sich in dieser Saison eindrucksvoll an der Spitze behaupten und 
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noch einen Freistoß zugesprochen bei dem der Ball links am Tor vorbei flog. 
In einem jederzeit spannenden und sehr unterhaltsamen Spiel mit zwei gleich-
starken Mannschaften, waren  die Wörpetaler unterm Strich etwas aktiverer und 
ein glücklicher, aber auch verdienter Sieger. 
Die Lüneburger Spieler zeigten sich nach dem Spiel trotz großer Enttäuschung 
als fairer Verlierer und bekamen von einigen Wörpetaler Spielern ihr Mitgefühl 
zugesprochen.  

Ü 40 KREISPOKAL VIERTELFINALE 
 
SG Wörpetal – SG Elsli  8:0  (3:0) 
 

AUFSTELLUNG SG WÖRPETAL: Stefan Weyl, Rasmus Berger, Bernd Otten, 
Mattias Gerdes „Godes“, Arne Braunstein, Rainer Otten, Stefan Müller, Stephan 
Seeger, Andreas Grimm „Shorty“, David Kunsch, Klaus Otten. 
AUFSTELLUNG SG ELSLI: Cristian Heidrich, Detlef Heins. Soufien Lagili, Lars 
Brüning; Jan Vogel, Dennis Przigoda, Torsten Hastedt, Henry Bohling, Kai Michae-
lis, Jan Kaiser, Ralf Heinemann.  
TORE: 1:0  10’Bernd Otten, 2:0  18‘  „Godes“, 3:0  19‘  „Shorty“, 4:0  38‘  „Godes“, 
5:0  43‘  „Shorty“, 6:0  45‘ „Godes“, 7:0  46‘  Detlef Heins ET, 8:0  55‘  Arne 
Braunstein. 
Nach dem abwechslungsreichen Kräftemessen mit der Mannschaft des MTV 
Treubund Lüneburg vor einer Woche auf dem Hepstedter Fußballplatz, war ein 
ebenfalls enges Spiel erwartet worden. In Folge des Treffers zum 1:0 in der 
zehnten Minute begann jedoch der Widerstand der Gäste zu bröckeln. Der gut 
aufgelegte Spielertrainer „Godes“ war statt auf dem Mittelstürmerposten, als 
Spielmacher mit einem größeren Aktionsradius unterwegs. Er passte vor dem Els-
dorfer Strafraum zu Bernd Otten, der mit einem Direktschuss die Führung her-
stellte. Von der Zuschauerseite her trieb der Wind einen Schauer mit Nieselre-
gen über das Spielfeld. Ein Konterangriff der Elsdorfer brachte Stefan Weyl 



befindlichen Torhüter Michel Krause formiert. Die Wörpetaler nutzen die 
freien Räume und spielten gute Torchancen heraus. Einen längst verdienten 
Ausgleich verhinderte der glänzend haltende Torhüter Michel Krause bei 
Schüssen von „Godes“, Rasmus Berger und Klaus Otten. In 22. Minute hatte sich 
„Godes“ spielerisch gut durchgesetzt und war alleine vor dem Tor in eine hun-
dertprozentige Schussposition gekommen. Hierbei wurde er schräg von hinten 
regelwidrig gehalten. Der Pfiff des Schiedsrichters folgte prompt und unum-
stritten. Rainer Otten legte sich den Ball auf dem Neunmeterpunkt zurecht und 
verwandelte den Strafstoß, Michel Krause hatte sich die falsche Seite ausge-
sucht. Kurz vor dem Ende der ersten Halbzeit hatte sich Rasmus Berger ener-
gisch in Richtung Tor durchgekämpft und scheiterte wiederum am Lüneburger 
Torhüter, der aus dem Spiel heraus anscheinend unüberwindbar war.                                           
In der zweiten Hälfte nahmen die Lüneburger aktiver am Spielgeschehen im 
Mittelfeld teil. Bei einem Angriff bediente „Godes“ Rainer Otten mit einem 
Steckpass, dessen Schuss konnte vom unfehlbaren Mann zwischen den Pfosten 
abgewehrt werden. Vor dem Wörpetaler Tor rettete David Kunsch einen Schuss 
vom herangestürmten Kai Michaelis mit Fußabwehr zur Ecke. Beim anschließen-
den Eckstoß landete der Ball kurioserweise im gegenüberliegenden Seitenaus. 
Im Spielaufbau der Wörpetaler lief es nicht mehr so rund. Es folgten einige 
Fehlpässe. Die Gäste drängten vermehrt auf eine Ergebnisverbesserung. Ein 
Freistoß ging am Tor vorbei, Stefan Müller entschärfte eine brenzlige Situation 
vor dem Wörpetaler Kasten. Rasmus Berger war auf dem Weg zum Tor nicht 
aufzuhalten. Sein Schuss wurde zur Ecke abgewehrt. Arne Braunstein drang 
nach der Ecke mit dem Ball am Fuß von links in den Strafraum ein. Beim unge-
stümen Abwehrversuch traf der Lüneburger Oliver Wieben, Arne Braunsteins 
Fuß. Die Schiedsrichterpfeife ertönte zum zweiten Strafstoß in diesem Spiel. 
„Godes“ schnappte sich kurz entschlossen den Ball. Michel Krause hatte sich 
diesmal für die richtige Seite entschieden. Der Ball war so wuchtig geschossen, 
dass der Torwart keine Abwehrmöglichkeit hatte. In der letzten Viertelstunde 
wurde das Spiel zunehmend hektischer. Nach einem Angriff von Rasmus Berger 
kamen die Lüneburger in Ballbesitz. Ein Schuss aufs Wörpetaler Tor wurde zu-
nächst abgefälscht, und der Nachschuss verfehlte das Tor. Jetzt betrug die 
restliche Spielzeit nur noch 10 Minuten. Die Lüneburger drängten mit den letz-
ten Kraftreserven auf den Ausgleich. David Kunsch rutscht der scheinbar si-
cher gefangene Ball bei nach oben ausgestreckten Armen, zwischen den Hand-
schuhen zu Boden. Ein heran geeilter Stürmer konnte den Ball nicht rechtzeitig 
erreichen. Gegenüber bot sich Bernd Otten eine Gelegenheit. Wieder einmal 
wehrte Michel Krause zur Ecke ab. Beim folgenden Gegenangriff trat Stephan 
Seeger als Retter in der höchsten Not auf der Torlinie in Erscheinung.      
Jetzt folgte die spielentscheidende knifflige Szene. Ein stramm geschossener 
Freistoß wurde zunächst von David Kunsch abwehrt. Anschließend prallte der 
Ball von Rasmus Bergers   Schulter über die Querlatte ins Aus. Schiedsrichter 
Carel Wördenbach schwenkte energisch seine Arme zur Seite um anzudeuten, 
dass die Rettungsaktion regelkonform war, und zeigte anschließend mit ausge-
streckter Hand zur Eckfahne. Es folgten heftige Proteste der Lüneburger 
Spieler, die eine Strafstoßentscheidung forderten. In der Nachspielzeit, die 
noch länger als die anzeigten 3 Minuten dauerte, ergaben sich noch Chancen für 
beide Mannschaften. So marschierte „Godes“ mit dem Ball am Fuß in Richtung 
Tor und legte für den mitgelaufenen Rasmus Berger auf. Dessen verdeckter 
Torschuss war zu hoch angesetzt. Kurz vor dem Abpfiff bekamen die Gäste 

gewann, bis auf die Niederlage gegen den BSC, jedes Spiel (Stand: 
Ende Oktober). Nach einem knappen Hinspiel sollte sich der TSV je-
doch nicht verstecken, in der letzten Saison gelang es noch insge-
samt vier Punkte aus den Spielen mit dem RSV mitzunehmen. Für ei-
nen positiven Abschied in die Winterpause sollte der TSV hier noch-
mal alle restlichen Kräfte reinlegen.  

Luca Pot d`Or 

Besuchen Sie uns im Internet:  www.behrens-landtechnik.de 



Hinrundenspiele der Kreisliga Rotenburg      Saison 2023/2024 

06.08. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - Bremervörder SC 0 : 1 
13.08. 13:00 Rotenburger SV II - TSV Bülstedt/Vorwerk 2 : 1 

20.08. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - FSV Hesedorf/Nartum 2 : 2   
03.09. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - MTV Hesedorf 1 : 1 
10.09. 15:00 TSV Bevern - TSV Bülstedt/Vorwerk 1 : 2 
15.09. 19:30 TSV Groß Meckelsen - TSV Bülstedt/Vorwerk 1 : 0 
21.09. 20:00 FC Nordheide - TSV Bülstedt/Vorwerk   2 : 1 
26.09. 19:30 TSV Bülstedt/Vorwerk - FC Ostereistedt/Rhade 1 : 0 
01.10. 15:00 TSV Karlshöfen - TSV Bülstedt/Vorwerk 3 : 0 
08.10. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - MTSV Selsingen 2 : 1 
15.10. 15:00 SV RW Scheessel - TSV Bülstedt/Vorwerk 4 : 0 
22.10. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - FC Alfstedt/Ebersdorf  :  

29.10. 14:00 TuS Bothel - TSV Bülstedt/Vorwerk  :  
05.11. 14:00 Bremervörder SC - TSV Bülstedt/Vorwerk  :  
12.11. 14:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - Rotenburger SV II  :  

Ü 40 LIGA SÜD 7ER 
 
SG Wörpetal – FC Ostereistedt/Rhade  7:1  (4:1) 
 

AUFSTELLUNG SG WÖRPETAL: Carsten Blanken, Klaus Otten, Rasmus Berger, 
Bernd Otten, Mattias Gerdes „Godes“, Arne Braunstein, Rainer Otten, Ralf Ber-
kau, Stephan Seeger, Ismail Kadri „Isko“, Andreas Grimm „Shorty“. 
AUFSTELLUNG FC OSTEREISTEDT/RHADE: Peter Klinger, Alexander Friesen, 
Michael Gerken, Sven Schulz, Stefan Pape, Carsten Schlesselmann, Dan Ringen, 
Bernd Hastedt, Detlev Kriete, Marco Lilienthal, Friedrich-Wilhelm Topp. 
TORE: 0:1  17‘  Fidi Topp, 1:1  19‘  „Shorty“, 2:1  21‘  „Shorty“, 3:1  24‘  Arne 
Braunstein, 4:1  27‘  Rasmus Berger, 5:1  41‘  Arne Braunstein, 6:1  44‘  Klaus Ot-
ten, 7:1  57‘  Klaus Otten. 
Spielertrainer „Godes“ musste nach gerade mal 2 Minuten mit einer Verletzung 
den Platz verlassen. Für ihn wurde „Shorty“ eingewechselt. Das erste Tor fiel 
erst im zweiten Abschnitt der ersten Halbzeit durch den Mittelstürmer Fidi 
Topp. Nach drei Fehlversuchen drehte „Shorty“ den Zwischenstand mit zwei 
Toren in zwei Minuten. Im Dreiminutentakt erhöhten Arne Braunstein und Ras-
mus Berger auf 4:1 zum Pausenstand. Arne Braunstein und 2-mal Klaus Otten 
schraubten das Ergebnis auf ein deutliches 7:1. 
 
QUALIFIKATION ZUR 18. KROMBACHER Ü 40 NIEDERSACHSEN-
MEISTERSCHAFT RUNDE 2 
 
SG Wörpetal – MTV Treubund Lüneburg  Ü40 (7er)   2:1 (1:1) 
 

AUFSTELLUNG SG WÖRPETAL: David Kunsch, Klaus Otten, Rasmus Berger, 
Bernd Otten, Mattias Gerdes „Godes“, Arne Braunstein, Rainer Otten, Stefan 
Müller, Stephan Seeger, Michael Stolzke, Andreas Grimm „Shorty“, Stefan 
Weyl. 
AUFSTELLUNG MTV TREUBUND LÜNEBURG: Michel Krause, Maik Alvermann, 
Oliver Wieben, Christian Feigner, Timo Posnanski, Timm Sabatino, Florian Heuer, 
Rüdiger Neumann, Jens Sudeikat, Patrick Eschen, Peter Schirrmacher, Mark 
Less. 
TORE: 0:1  8‘  Christian Feigner, 1:1  23‘  Rainer Otten (Neunmeter), 2:1  42‘  
„Godes“ (Neunmeter). 
Auf der langen Anfahrtsstrecke von rund 110 km hatte der Fahrer eines Mann-
schaftsbusses der Lüneburger Probleme, den Sportplatz in Hepstedt Am Vieren-
berg zu finden. Das mit Spannung erwartete Kräftemessen gegen eine Mann-
schaft, die ähnlich wie die Wörpetaler mehrfach die Endrunde der Niedersach-
senmeisterschaft erreicht hatte, konnte dennoch pünktlich um 20 Uhr gestartet 
werden. 
In einem jederzeit spannenden Fußballspiel mit zwei gleichstarken Mannschaften 
war es für  die reichlich erschienenen Zuschauer ein sehr unterhaltsamer Abend 
im Schein der Flutlichtstrahler. In der achten Spielminute konnte der Lünebur-
ger Maik Alvermann den Ball in der Wörpetaler Hälfte  erobern und zum Stür-
mer Christian Felgner weiterleiten, der mit einem guten Abschluss seine Mann-
schaft früh in Führung brachte. Bei einer weiteren Chance flog der Ball über das 
Gehäuse von David Kunsch. Danach kamen die Wörpetaler immer besser in 
Schwung und bestimmten überwiegend das Spielgeschehen. Die Gäste hatten 
sich zurückgezogen und eine vielbeinige Abwehrkette vor ihrem in Hochform 



Gast übernahm gleich zu Beginn der Partie die Kontrolle aber konnte sich 
über die gesamte erste Halbzeit keine richtigen Torchancen herausspie-
len, da wir Defensiv sehr gut standen. Erst in der zweiten Halbzeit ge-
lang es den Gästen sich einmal durch unsere Reihen zu spielen und sie 
machten das goldene 0:1 in der 49. Minute. Wir spielten über die gesam-
te Partie sehr gut mit, aber am Ende konnten wir den Ausgleich nicht 
mehr erzielen. Somit endet unsere Reise im Pokal leider schon in der 
dritten Runde. 

 Lasse Albinger 

Tabelle der 3. Kreisklasse Mitte            23.10..2023 

Pl. Mannschaft Spiele Differenz Punkte 

1. VFL Sittensen 8 +15 21 
2. FC Nordheide II 9 +10 18 
3. FC Ummel II 6 +12 13 
4. TSV Bülstedt/Vorwerk II 8 -3 13 
5. SV Ippensen II 6 +19 12 
6. MTV Wilstedt II 8 -6 7 
7. TuS Tarmstedt II 6 +2 6 
8. TuS Zeven II 8 -10 5 
9. FC Rüspel/Weertzen II 7 -39 0 

Tabelle der Kreisliga Rotenburg               23.10.2023  

Pl. Mannschaft Sp. Differenz Punkte 

 1. Rotenburger SV II 11 +27 28 
 2. TSV Bevern 11 +8 23 
 3. FC Alfstedt/Ebersdorf 11 +2 21 
 4. Bremervörder SC 7 +17 18 
 5. MTV Hesedorf 10 +9 17 
 6. TSV Karlshöfen 10 +8 17 
 7. FC Nordheide 10 +3 16 
 8. SV RW Scheessel 10 -2 16 
 9. TSV Groß Meckelsen 10 -2 15 
10. MTSV Selsingen 10 -4 11 
11. TSV Bülstedt/Vorwerk 11 -8 11 
12. FSV Hesedorf/Nartum 12 -12 11 
13. FC Ostereistedt/Rhade 10 -16 3 
14. TuS Bothel 11 -30 1 



2. Herren 
 

Rückblick  
 

 
TSV Bülstedt/Vorwerk II 2:1 MTV Wilstedt II 

 

Fr. 29.09.2023, 19:30 Uhr 
  
Freitagabend, Flutlicht und Derby gegen Wils -  wat willste mehr? 
 
Nach der knappen Niederlage Zuhause gegen Nordheide stand das 
nächste Derby für uns auf dem Plan, die Nachbarn aus Wilstedt wa-
ren zu Gast in Bülstedt.  Das Spiel begann gleich turbulent, denn 
Luca hatte nach wenigen Minuten gleich die erste Großchance auf 
dem Fuß. Nach Vorlage von Frieder rutschte ihm der Ball über den 
Schlappen und flog in Richtung Fangnetz. Kurz darauf bediente 
Denis den gestarteten Frieder, der aber am starken gegnerischen 
Torwart scheiterte. Und so kam es, wie es kommen musste, ganz 
nach dem Motto: „Machst die Dinger vorne nicht, bekommst du sie 
hinten.“ Der MTV spielte einen Ball über unsere Abwehrreihe und 
der frei aufs Tor laufende Angreifer schoss zum 0:1 ins Tor. Davon 
aber unbeeindruckt spielten wir weiter und der offene Schlagab-
tausch ging wieder los. Nur wenige Minuten später spielte Frieder 
den Ball auf Denis, der den Turbo zündete und von der Mittellinie 

bis vors Tor lief um den Ball persönlich zum 1:1 Ausgleich im Kasten un-
terzubringen. Beflügelt von dem Tor hatte Lülo noch einmal Bock vor 
der Halbzeit und startete über die Rechte Seite durch, legte den Ball 
quer zu Luca, der allerdings aus der Drehung am Torwart oder Verteidi-
ger scheiterte. Der Verteidiger vom MTV bugsierte die Kugel dann aber 
selbst über die Linie zur 2:1 Pausenführung für uns. Im zweiten Durch-
gang verlagerte sich das Spiel ins Mittelfeld, wobei es auf beiden Sei-
ten immer wieder zu Chancen kam. Am Ergebnis änderte sich nichts 
mehr und wir brachten den 2:1 Derbysieg über die Zeit.  
 

TSV Bülstedt/Vorwerk II 0:1 FSV Hesedorf/Nartum II 
 

Di. 03.10.2023, 15:00 Uhr 
   
In der dritten Runde des DFB-Kreispokal 2 empfingen wir nach dem 
Auswärtserfolg in Brockel den FSV Hesedorf/N. II. Der klassenhöhere  



2. Herren 
 

Rückblick  
 

 
TSV Bülstedt/Vorwerk II 2:1 MTV Wilstedt II 

 

Fr. 29.09.2023, 19:30 Uhr 
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Auswärtserfolg in Brockel den FSV Hesedorf/N. II. Der klassenhöhere  



Gast übernahm gleich zu Beginn der Partie die Kontrolle aber konnte sich 
über die gesamte erste Halbzeit keine richtigen Torchancen herausspie-
len, da wir Defensiv sehr gut standen. Erst in der zweiten Halbzeit ge-
lang es den Gästen sich einmal durch unsere Reihen zu spielen und sie 
machten das goldene 0:1 in der 49. Minute. Wir spielten über die gesam-
te Partie sehr gut mit, aber am Ende konnten wir den Ausgleich nicht 
mehr erzielen. Somit endet unsere Reise im Pokal leider schon in der 
dritten Runde. 

 Lasse Albinger 

Tabelle der 3. Kreisklasse Mitte            23.10..2023 

Pl. Mannschaft Spiele Differenz Punkte 

1. VFL Sittensen 8 +15 21 
2. FC Nordheide II 9 +10 18 
3. FC Ummel II 6 +12 13 
4. TSV Bülstedt/Vorwerk II 8 -3 13 
5. SV Ippensen II 6 +19 12 
6. MTV Wilstedt II 8 -6 7 
7. TuS Tarmstedt II 6 +2 6 
8. TuS Zeven II 8 -10 5 
9. FC Rüspel/Weertzen II 7 -39 0 

Tabelle der Kreisliga Rotenburg               23.10.2023  

Pl. Mannschaft Sp. Differenz Punkte 

 1. Rotenburger SV II 11 +27 28 
 2. TSV Bevern 11 +8 23 
 3. FC Alfstedt/Ebersdorf 11 +2 21 
 4. Bremervörder SC 7 +17 18 
 5. MTV Hesedorf 10 +9 17 
 6. TSV Karlshöfen 10 +8 17 
 7. FC Nordheide 10 +3 16 
 8. SV RW Scheessel 10 -2 16 
 9. TSV Groß Meckelsen 10 -2 15 
10. MTSV Selsingen 10 -4 11 
11. TSV Bülstedt/Vorwerk 11 -8 11 
12. FSV Hesedorf/Nartum 12 -12 11 
13. FC Ostereistedt/Rhade 10 -16 3 
14. TuS Bothel 11 -30 1 



Hinrundenspiele der Kreisliga Rotenburg      Saison 2023/2024 

06.08. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - Bremervörder SC 0 : 1 
13.08. 13:00 Rotenburger SV II - TSV Bülstedt/Vorwerk 2 : 1 

20.08. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - FSV Hesedorf/Nartum 2 : 2   
03.09. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - MTV Hesedorf 1 : 1 
10.09. 15:00 TSV Bevern - TSV Bülstedt/Vorwerk 1 : 2 
15.09. 19:30 TSV Groß Meckelsen - TSV Bülstedt/Vorwerk 1 : 0 
21.09. 20:00 FC Nordheide - TSV Bülstedt/Vorwerk   2 : 1 
26.09. 19:30 TSV Bülstedt/Vorwerk - FC Ostereistedt/Rhade 1 : 0 
01.10. 15:00 TSV Karlshöfen - TSV Bülstedt/Vorwerk 3 : 0 
08.10. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - MTSV Selsingen 2 : 1 
15.10. 15:00 SV RW Scheessel - TSV Bülstedt/Vorwerk 4 : 0 
22.10. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - FC Alfstedt/Ebersdorf  :  

29.10. 14:00 TuS Bothel - TSV Bülstedt/Vorwerk  :  
05.11. 14:00 Bremervörder SC - TSV Bülstedt/Vorwerk  :  
12.11. 14:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - Rotenburger SV II  :  

Ü 40 LIGA SÜD 7ER 
 
SG Wörpetal – FC Ostereistedt/Rhade  7:1  (4:1) 
 

AUFSTELLUNG SG WÖRPETAL: Carsten Blanken, Klaus Otten, Rasmus Berger, 
Bernd Otten, Mattias Gerdes „Godes“, Arne Braunstein, Rainer Otten, Ralf Ber-
kau, Stephan Seeger, Ismail Kadri „Isko“, Andreas Grimm „Shorty“. 
AUFSTELLUNG FC OSTEREISTEDT/RHADE: Peter Klinger, Alexander Friesen, 
Michael Gerken, Sven Schulz, Stefan Pape, Carsten Schlesselmann, Dan Ringen, 
Bernd Hastedt, Detlev Kriete, Marco Lilienthal, Friedrich-Wilhelm Topp. 
TORE: 0:1  17‘  Fidi Topp, 1:1  19‘  „Shorty“, 2:1  21‘  „Shorty“, 3:1  24‘  Arne 
Braunstein, 4:1  27‘  Rasmus Berger, 5:1  41‘  Arne Braunstein, 6:1  44‘  Klaus Ot-
ten, 7:1  57‘  Klaus Otten. 
Spielertrainer „Godes“ musste nach gerade mal 2 Minuten mit einer Verletzung 
den Platz verlassen. Für ihn wurde „Shorty“ eingewechselt. Das erste Tor fiel 
erst im zweiten Abschnitt der ersten Halbzeit durch den Mittelstürmer Fidi 
Topp. Nach drei Fehlversuchen drehte „Shorty“ den Zwischenstand mit zwei 
Toren in zwei Minuten. Im Dreiminutentakt erhöhten Arne Braunstein und Ras-
mus Berger auf 4:1 zum Pausenstand. Arne Braunstein und 2-mal Klaus Otten 
schraubten das Ergebnis auf ein deutliches 7:1. 
 
QUALIFIKATION ZUR 18. KROMBACHER Ü 40 NIEDERSACHSEN-
MEISTERSCHAFT RUNDE 2 
 
SG Wörpetal – MTV Treubund Lüneburg  Ü40 (7er)   2:1 (1:1) 
 

AUFSTELLUNG SG WÖRPETAL: David Kunsch, Klaus Otten, Rasmus Berger, 
Bernd Otten, Mattias Gerdes „Godes“, Arne Braunstein, Rainer Otten, Stefan 
Müller, Stephan Seeger, Michael Stolzke, Andreas Grimm „Shorty“, Stefan 
Weyl. 
AUFSTELLUNG MTV TREUBUND LÜNEBURG: Michel Krause, Maik Alvermann, 
Oliver Wieben, Christian Feigner, Timo Posnanski, Timm Sabatino, Florian Heuer, 
Rüdiger Neumann, Jens Sudeikat, Patrick Eschen, Peter Schirrmacher, Mark 
Less. 
TORE: 0:1  8‘  Christian Feigner, 1:1  23‘  Rainer Otten (Neunmeter), 2:1  42‘  
„Godes“ (Neunmeter). 
Auf der langen Anfahrtsstrecke von rund 110 km hatte der Fahrer eines Mann-
schaftsbusses der Lüneburger Probleme, den Sportplatz in Hepstedt Am Vieren-
berg zu finden. Das mit Spannung erwartete Kräftemessen gegen eine Mann-
schaft, die ähnlich wie die Wörpetaler mehrfach die Endrunde der Niedersach-
senmeisterschaft erreicht hatte, konnte dennoch pünktlich um 20 Uhr gestartet 
werden. 
In einem jederzeit spannenden Fußballspiel mit zwei gleichstarken Mannschaften 
war es für  die reichlich erschienenen Zuschauer ein sehr unterhaltsamer Abend 
im Schein der Flutlichtstrahler. In der achten Spielminute konnte der Lünebur-
ger Maik Alvermann den Ball in der Wörpetaler Hälfte  erobern und zum Stür-
mer Christian Felgner weiterleiten, der mit einem guten Abschluss seine Mann-
schaft früh in Führung brachte. Bei einer weiteren Chance flog der Ball über das 
Gehäuse von David Kunsch. Danach kamen die Wörpetaler immer besser in 
Schwung und bestimmten überwiegend das Spielgeschehen. Die Gäste hatten 
sich zurückgezogen und eine vielbeinige Abwehrkette vor ihrem in Hochform 



befindlichen Torhüter Michel Krause formiert. Die Wörpetaler nutzen die 
freien Räume und spielten gute Torchancen heraus. Einen längst verdienten 
Ausgleich verhinderte der glänzend haltende Torhüter Michel Krause bei 
Schüssen von „Godes“, Rasmus Berger und Klaus Otten. In 22. Minute hatte sich 
„Godes“ spielerisch gut durchgesetzt und war alleine vor dem Tor in eine hun-
dertprozentige Schussposition gekommen. Hierbei wurde er schräg von hinten 
regelwidrig gehalten. Der Pfiff des Schiedsrichters folgte prompt und unum-
stritten. Rainer Otten legte sich den Ball auf dem Neunmeterpunkt zurecht und 
verwandelte den Strafstoß, Michel Krause hatte sich die falsche Seite ausge-
sucht. Kurz vor dem Ende der ersten Halbzeit hatte sich Rasmus Berger ener-
gisch in Richtung Tor durchgekämpft und scheiterte wiederum am Lüneburger 
Torhüter, der aus dem Spiel heraus anscheinend unüberwindbar war.                                           
In der zweiten Hälfte nahmen die Lüneburger aktiver am Spielgeschehen im 
Mittelfeld teil. Bei einem Angriff bediente „Godes“ Rainer Otten mit einem 
Steckpass, dessen Schuss konnte vom unfehlbaren Mann zwischen den Pfosten 
abgewehrt werden. Vor dem Wörpetaler Tor rettete David Kunsch einen Schuss 
vom herangestürmten Kai Michaelis mit Fußabwehr zur Ecke. Beim anschließen-
den Eckstoß landete der Ball kurioserweise im gegenüberliegenden Seitenaus. 
Im Spielaufbau der Wörpetaler lief es nicht mehr so rund. Es folgten einige 
Fehlpässe. Die Gäste drängten vermehrt auf eine Ergebnisverbesserung. Ein 
Freistoß ging am Tor vorbei, Stefan Müller entschärfte eine brenzlige Situation 
vor dem Wörpetaler Kasten. Rasmus Berger war auf dem Weg zum Tor nicht 
aufzuhalten. Sein Schuss wurde zur Ecke abgewehrt. Arne Braunstein drang 
nach der Ecke mit dem Ball am Fuß von links in den Strafraum ein. Beim unge-
stümen Abwehrversuch traf der Lüneburger Oliver Wieben, Arne Braunsteins 
Fuß. Die Schiedsrichterpfeife ertönte zum zweiten Strafstoß in diesem Spiel. 
„Godes“ schnappte sich kurz entschlossen den Ball. Michel Krause hatte sich 
diesmal für die richtige Seite entschieden. Der Ball war so wuchtig geschossen, 
dass der Torwart keine Abwehrmöglichkeit hatte. In der letzten Viertelstunde 
wurde das Spiel zunehmend hektischer. Nach einem Angriff von Rasmus Berger 
kamen die Lüneburger in Ballbesitz. Ein Schuss aufs Wörpetaler Tor wurde zu-
nächst abgefälscht, und der Nachschuss verfehlte das Tor. Jetzt betrug die 
restliche Spielzeit nur noch 10 Minuten. Die Lüneburger drängten mit den letz-
ten Kraftreserven auf den Ausgleich. David Kunsch rutscht der scheinbar si-
cher gefangene Ball bei nach oben ausgestreckten Armen, zwischen den Hand-
schuhen zu Boden. Ein heran geeilter Stürmer konnte den Ball nicht rechtzeitig 
erreichen. Gegenüber bot sich Bernd Otten eine Gelegenheit. Wieder einmal 
wehrte Michel Krause zur Ecke ab. Beim folgenden Gegenangriff trat Stephan 
Seeger als Retter in der höchsten Not auf der Torlinie in Erscheinung.      
Jetzt folgte die spielentscheidende knifflige Szene. Ein stramm geschossener 
Freistoß wurde zunächst von David Kunsch abwehrt. Anschließend prallte der 
Ball von Rasmus Bergers   Schulter über die Querlatte ins Aus. Schiedsrichter 
Carel Wördenbach schwenkte energisch seine Arme zur Seite um anzudeuten, 
dass die Rettungsaktion regelkonform war, und zeigte anschließend mit ausge-
streckter Hand zur Eckfahne. Es folgten heftige Proteste der Lüneburger 
Spieler, die eine Strafstoßentscheidung forderten. In der Nachspielzeit, die 
noch länger als die anzeigten 3 Minuten dauerte, ergaben sich noch Chancen für 
beide Mannschaften. So marschierte „Godes“ mit dem Ball am Fuß in Richtung 
Tor und legte für den mitgelaufenen Rasmus Berger auf. Dessen verdeckter 
Torschuss war zu hoch angesetzt. Kurz vor dem Abpfiff bekamen die Gäste 

gewann, bis auf die Niederlage gegen den BSC, jedes Spiel (Stand: 
Ende Oktober). Nach einem knappen Hinspiel sollte sich der TSV je-
doch nicht verstecken, in der letzten Saison gelang es noch insge-
samt vier Punkte aus den Spielen mit dem RSV mitzunehmen. Für ei-
nen positiven Abschied in die Winterpause sollte der TSV hier noch-
mal alle restlichen Kräfte reinlegen.  

Luca Pot d`Or 

Besuchen Sie uns im Internet:  www.behrens-landtechnik.de 



Vorberichte 
 
Sonntag, 05.11.2023Bremervörder SC – TSV Bülstedt Vorwerk   14:00 Uhr 
 
Nach einem starken Auftritt im Hinspiel fährt der TSV Bülstedt/Vorwerk 
zum Auftakt der Rückserie in die Kreisstadt um dort gegen den klaren Auf-
stiegsfavoriten aus Bremervörde zu spielen. Zuletzt marschierte der BSC 
mit mit fünf Siegen in Folge durch die Kreisliga, konnte jedoch vom FSV 
Hesedorf/Nartum geschlagen werden. Der Favorit ist also schlagbar und 
somit könnten wichtige Punkte für den TSV herausspringen, um sich weiter 
von den unteren Plätzen abzusetzen.  
 
 
So., 12.11.2023   TSV Bülstedt Vorwerk – Rotenburger SV II     14:00 Uhr 
 
Der (wohl etwas überraschende) Tabellenführer aus Rotenburg besucht die 
Bülstedt Vorwerker auf dem heimischen Rasen. Die zweite Mannschaft des 
RSV konnte sich in dieser Saison eindrucksvoll an der Spitze behaupten und 
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noch einen Freistoß zugesprochen bei dem der Ball links am Tor vorbei flog. 
In einem jederzeit spannenden und sehr unterhaltsamen Spiel mit zwei gleich-
starken Mannschaften, waren  die Wörpetaler unterm Strich etwas aktiverer und 
ein glücklicher, aber auch verdienter Sieger. 
Die Lüneburger Spieler zeigten sich nach dem Spiel trotz großer Enttäuschung 
als fairer Verlierer und bekamen von einigen Wörpetaler Spielern ihr Mitgefühl 
zugesprochen.  

Ü 40 KREISPOKAL VIERTELFINALE 
 
SG Wörpetal – SG Elsli  8:0  (3:0) 
 

AUFSTELLUNG SG WÖRPETAL: Stefan Weyl, Rasmus Berger, Bernd Otten, 
Mattias Gerdes „Godes“, Arne Braunstein, Rainer Otten, Stefan Müller, Stephan 
Seeger, Andreas Grimm „Shorty“, David Kunsch, Klaus Otten. 
AUFSTELLUNG SG ELSLI: Cristian Heidrich, Detlef Heins. Soufien Lagili, Lars 
Brüning; Jan Vogel, Dennis Przigoda, Torsten Hastedt, Henry Bohling, Kai Michae-
lis, Jan Kaiser, Ralf Heinemann.  
TORE: 1:0  10’Bernd Otten, 2:0  18‘  „Godes“, 3:0  19‘  „Shorty“, 4:0  38‘  „Godes“, 
5:0  43‘  „Shorty“, 6:0  45‘ „Godes“, 7:0  46‘  Detlef Heins ET, 8:0  55‘  Arne 
Braunstein. 
Nach dem abwechslungsreichen Kräftemessen mit der Mannschaft des MTV 
Treubund Lüneburg vor einer Woche auf dem Hepstedter Fußballplatz, war ein 
ebenfalls enges Spiel erwartet worden. In Folge des Treffers zum 1:0 in der 
zehnten Minute begann jedoch der Widerstand der Gäste zu bröckeln. Der gut 
aufgelegte Spielertrainer „Godes“ war statt auf dem Mittelstürmerposten, als 
Spielmacher mit einem größeren Aktionsradius unterwegs. Er passte vor dem Els-
dorfer Strafraum zu Bernd Otten, der mit einem Direktschuss die Führung her-
stellte. Von der Zuschauerseite her trieb der Wind einen Schauer mit Nieselre-
gen über das Spielfeld. Ein Konterangriff der Elsdorfer brachte Stefan Weyl 



ohne zählbaren Erfolg in Bedrängnis. Nach seinem Torerfolg ergaben sich für 
Bernd Otten noch zwei gute Chancen. Einmal wurde sein Schuss abgeblockt und 
anschließend ging der Schuss daneben. Beim zweiten Tor in der 18. Minute war 
in umgekehrter Reihenfolge Bernd Otten der Vorlagengeber und „Godes“ der 
Torschütze. Im Anschluss gönnte sich das erfolgreiche Duo eine Auswechse-
lungspause. Stefan Müller und „Shorty“ kamen aufs Feld. Nur eine Minute spä-
ter fiel das 3:0 durch den gerade erst eingewechselten „Shorty“ nach Vorar-
beit von Rasmus Berger. Danach lag der Anschlusstreffer im Bereich der Mög-
lichkeiten. Ein Elsdorfer Spieler stürmte alleine direkt aufs Wörpetaler Tor zu 
und hatte nur noch Stefan Weyl vor sich, der als gelernter Feldspieler den Ball 
beim Herauslaufen ins Seitenaus schoss. Bei einem folgenden Vorstoß der Gäste 
war Stefan Müller der Spielverderber. Eine Aktion im Mittelfeld fiel im durch-
gängig fairen Kräftemessen aus dem Rahmen. Der ballführende leichtfüßige 
„Shorty“ wurde vom dem etwas stärker gebauten Dennis Przigoda mit einem 
Frustfoul von hinten „abgeräumt“. Nach Zusammenspiel zwischen Rasmus Ber-
ger und Arne Braunstein verfehlte ein Kopfball neben den rechten Torpfosten 
sein Ziel.  
In der zweiten Halbzeit dauert es 8 Minuten bis „Godes“ nach Zuspiel von Ras-
mus Berger zum zweiten Mal erfolgreich ins Netz traf. Im Anschluss ungenutz-
ter Chancen auf beiden Seiten, flankte Bernd Otten von links zu „Shorty“, der 
beendete den Angriff erfolgreich zum 5:0. Nach guter Vorarbeit von Rainer 
Otten unterstrich „Godes“ mit dem dritten Tor seine sehr gute Tagesform. Die 
Gäste waren an diesem Abend trotz vieler guter Spielszenen nicht mit Fortuna 
im Bunde. Nach einer Elsdorfer Ecke klatschte Stefan Weyl den Ball ab und 
Stefan Müller bereinigte die Situation mit einem Befreiungsschlag in Richtung 
Mittelfeld. Bei „Godes‘“ Flanke von der rechten Seite in die Elsdorfer Gefah-
renzone, lenkte Verteidiger Detlef Heins den Ball unglücklich ins eigene Tor. Ein 
weiter Abschlag von Stefan Weyl kam direkt bei „Godes“ an, der Ball rutschte 
über den „Schlappen“ am Tor vorbei. Ersatztorwart David Kunsch  wurde als 
Feldspieler eingewechselt. Die lauffreudigen Elsdorfer Soufien Lagili und Jan 
Vogel blieben bei ihren zahlreichen Angriffen für ihren Einsatz unbelohnt. Das 
letzte Tor des Abends fiel durch Mannschaftsführer Arne Braunstein. Er voll-
endete  „Godes‘“ Zuspiel mit einem satten Schuss in den linken Torwinkel.            

Heiko Lundt 

Auch nach der Halbzeit gewann die Partie nicht mehr an Fahrt, auch wenn 
den Selsingern in der 64. Minute noch das 2:1 gelang, ließ der TSV Bülstedt/
Vorwerk in diesem Spiel nichts mehr anbrennen und konnte somit drei wich-
tige Punkte gegen den Tabellennachbarn mitnehmen. 
 
 
 
So., 15.10.2023   SV RW Scheeßel - TSV Bülstedt/Vorwerk    15:00 Uhr 
 
Das Spiel gegen die Neuaufsteiger aus Scheeßel sollte eines zum Vergessen 
für die Gäste aus Bülstedt werden. Unter maroden Platzverhältnissen ging es 
für beide Teams in die Partie. Auch wenn die Mannschaften anfangs spiele-
risch auf gleichem Niveau agierten, so änderte sich dies spätestens nach 
dem 1:0 der Heimmannschaft aus Scheeßel in der 19. Spielminute durch Bas-
tian Behrend. Ein eher glücklicher Schuss, jedoch ein Wirkungstreffer der 
Mannschaft aus Scheeßel mit schweren Folgen für die Gäste, welche nach 
diesem Treffer nicht mehr wieder zu erkennen waren. Auch wenn sie dieses 
Ergebnis mit in die Halbzeit nahmen, so fielen sie nach der Halbzeit völlig in 
sich zusammen und kassierten noch drei weitere Tore, sodass sich die beiden 
Teams am Ende des Nachmittags mit einem 4:0 voneinander trennten. Büls-
tedt bleibt somit im Tabellenkeller stecken, während der SV RW Scheeßel 
weiter oben mitmischt. 
 
 
Fr., 20.10.2023  TSV Bülstedt Vorwerk – FC Alfstedt/Ebersdorf  15:00 Uhr 
 
Abgesagt aufgrund schlechter Platzverhältnisse. Ein Nachholtermin steht 
noch nicht fest.  



Fußball aktuell              
 1. Herren 

 
Rückblick 
 
So., 01.10.2023  TSV Karlshöfen – TSV Bülstedt/Vorwerk    15:00 Uhr 
 
Die Partie gegen die Kicker aus Karlshöfen begann mit einem klassischem 
Fehlstart. Bereits nach zehn Minuten lagen die Bülstedt/Vorwerker mit 
zwei Toren zurück. Nach schlechtem Stellungsspiel konnten sich die Stür-
mer aus Karlshöfen zweimal auf der linken Abwehrseite durchsetzen und 
vor dem Tor quer legen. Vor der Halbzeit erhöhte sich der Rückstand nach 
einem Konter dann auf drei Tore. Mit Entschlossenheit kam der TSV Büls-
tedt/Vorwerk dann aus der Kabine und konnte sich nach der katastrophalen 
ersten Halbzeit deutlich stabilisieren. Die Gegner aus Karlshöfen verwalte-
ten die komfortable Führung jedoch geschickt und durch harmlose Offensi-
vaktionen blieb es schließlich beim Endstand von 3:0. Während sich der 
Blick für Karlshöfen nach oben richtet, müssen die Bülstedt/Vorwerker 
aufpassen, nicht weiter nach unten zu rutschen. 
 
 
Sonntag, 08.10.2023   TSV Bülstedt/Vorwerk - MTSV Selsingen  15:00 Uhr 
 
Im Spiel gegen die Gäste aus Selsingen stand der TSV Bülstedt/Vorwerk 
vor der Aufgabe, die lange Serie zu brechen, und nach vielen Jahren wieder 
einen Sieg gegen die Gäste zu einzufahren. Mit dieser Motivation startete 
die Mannschaft aus Bülstedt mit einem Traumstart ins Spiel, schon in der 2. 
Minute konnte Joel Hoops den Gästen die Kugel ins Tor drücken und somit 
auf 1:0 stellen. Mit entsprechendem Rückenwind spielte die Heimmann-
schaft weiter auf das Tor der Selsinger und konnte durch einen Elfmeter in 
der 15. Minute auf 2:0 verbessern. Den Elfmeter verwandelte Bülstedts 
Stürmer Mohamed Maulawy. Danach fuhr der TSV Bülstedt einen Gang her-
unter, ließ jedoch auch keine Chancen der Gäste mehr zu. Somit ging die 
Partie mit einem 2:0 in die Halbzeit. 
 

 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren 
 

Einkäufen unsere Werbepartner 
 

im TSV Magazin und auf den 
 

Bandenwerbungen auf dem 
 

Sportplatz in Bülstedt 

Kegeln aktuell 
 

 
1. Spieltag: Verbandsliga Damen 
 

Am 24.09.2023 fand in Verden der erste Spieltag der Verbandsliga 
Damen statt. Für den TSV waren dabei Laura Dodenhof, Lea Langhans, 
Jorina Blome und Fabienne Allers. Die Mannschaft konnte gemeinsam 
3489 Holz erspielen, was am Ende der zweite Platz und vier Punkte 
bedeutete.  
Als erstes ging Laura an den Start, sie konnte sich 879 Holz sichern. 
Dieses Ergebnis war gleichzeitig Höchstholz an diesem Tag. Danach 
spielte Lea. Lea kam auf ein Ergebnis von 868 Holz. Als drittes ging 
dann Jorina auf die Bahn. Sie konnte sich 871 Holz erspielen. Als letz-
te Starterin für den TSV ging Fabienne auf die Bahn. Auch Fabienne 
kam auf ein Ergebnis von 871 Holz.  
 
Tabelle nach dem 1. Spieltag: 

1. KSG Delmenhorst       3513 Holz 5 Punkte 
2. TSV Bülstedt/Vorwerk     3489 Holz 4 Punkte 
3. KSG Wolfenbüttel     3419 Holz 3 Punkte 
4. KSV Helmstedt      3348 Holz 2 Punkte 
5. KSV Sottrum       2384 Holz 1 Punkt 



 
2. Spieltag: Verbandsliga Damen 
 

Am 15.10.2023 fand in Celle der zweite Spieltag der Damen Ver-
bandsliga statt. Für den TSV waren Wiebke Böschen, Fabienne 
Allers, Lea Langhans und Laura Dodenhof hingefahren.  
Als erstes ging Laura an den Start. Sie erzielte ein Ergebnis von 
894 Holz. Lea, die als nächstes auf die Bahn ging, kam auf 863 
Holz. Fabienne spielte als dritte. Sie kam am Ende auf 893 Holz. 
Als letztes ging Wiebke auf die Bahn. Sie spielte mit 902 Holz 
Mannschaftshöchstholz. Insgesamt kam die Mannschaft auf 
3552 Holz. Mit diesem starken Mannschaftsergebnis haben die 
Damen des TSV den Spieltag gewonnen und bekommen dafür 5 
Punkte für die Tabelle. In der Tabelle steht die Mannschaft nach 
dem zweiten Spieltag auf dem ersten Platz.  
 
Tabelle nach dem 2. Spieltag: 

TSV Bülstedt/Vorwerk  7041 Holz 9 Punkte 
KSG Delmenhorst  6965 Holz 8 Punkte 
KSV Helmstedt  6844 Holz 7 Punkte 
KSV Sottrum   5646 Holz 4 Punkte 
KSG Wolfenbüttel  0  0  

Laura Dodenhof 
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